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Horgau

Badefahrt nach
Treuchtlingen
Horgau (tro). Der Bürgerverein Rothtal ver-
anstaltet am Freitag, 7. Januar, eine Badefahrt
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene in
die „Altmühltherme“, ein kombinierte Erleb-
nis- und Thermalbad.

info Anmeldungen sind möglich bei Ro-
land Tögel, Telefon (0 82 94) 14 28.

Das Streicherensemble beim Weihnachtskonzert in Herbertshofen und Achsheim mit (von links)
Gerhard Kögel, Barbara Lienert, Josef Calta, Maria Baumer, Josef Baumer, sowie Gotthard und
Agnes Lienert. Bild: Franz Gump

Italienische Meisterwerke
erklingen in den Kirchen
Streichensemble spielt in Achsheim und Herbertshofen

Herbertshofen/Achsheim (gp).
Das Weihnachtskonzert in den Pfarrkirchen
St. Clemens Herbertshofen und St. Peter
und Paul Achsheim war ein strahlendes mu-
sikalisches Geschenk, das die Tage zwischen
dem Fest und dem Jahreswechsel mit Glanz
erfüllte. Der Gablinger Pfarrer Gerhard Kö-
gel, ein ehemaliger Domsingknabe mit mu-
sikalischem Gespür, führte die Streicher-
gruppe von erlesenen Instrumentalidealis-
ten auf hohem Niveau.

„In dulci jubilo“ lautete der deutsch-italie-
nische Text zur glanzvollen Einstimmung für
zunächst vom Septett begleiteten Weih-
nachtsliedern aus alter Zeit. Mit der Engels-
botschaft „Vom Himmel hoch“ über „Lieb
Nachtigall“ aus dem Bamberger Gebetsbuch
bis zum „Kommt und lasst uns Christen eh-
ren“, die Konzertbesucher waren mit voller
Stimme dabei.

Pfarrer Gerhard Kögel führte auch verbal
durch die Gemeinschaftsgesänge und deutete
die Inhalte und Texte nach der Weihnachts-

botschaft. Als Höhepunkt in beiden Gottes-
häusern erklangen dann drei Sätze des be-
kannten „Concerto grosso Opus 6/Nr. 8 – Fat-
to per la notte di Natale“, ein Weihnachtskon-
zert des berühmten italienischen Instrumen-
talmeisters Arcangelo Corelli. Bei diesem fest-
lichen Ohrenschmaus glänzten auch die So-
listen mit Violine und Violoncello.

Geistlicher Rat dankte

Volkstümliche Stücke zum Mitsingen wie
das Wiegenlied „Auf dem Berge“ über den
„Tannenbaum“ in zwei Text- und Melodiever-
sionen, bis zum abschließenden gemeinsa-
men „Stille Nacht“ sangen die Konzertbesu-
cher voller Inbrunst. Die mit Beifall bedach-
ten Mitwirkenden waren Gerhard Kögel, Ma-
ria Baumer, Josef Calta, Barbara Lienert (alle
Violine), Josef Baumer (Viola), Agnes und
Gotthard Lienert (Violoncello). „Eine erbau-
liche Stunde an der Schwelle des neuen Jah-
res“ dankte Geistlicher Rat Ludwig Hihler
den musikalischen Gestaltern. www

Bonstetten

Festdamen werden
verabschiedet
Bonstetten (th). Die Mitglieder- und Dienst-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Bonstetten findet am Mittwoch, 5. Januar, ab
20 Uhr im Bräustüble statt. Neben den Berich-
ten der Vorstandsmitglieder steht die Ehrung
langjähriger Mitglieder auf der Tagesordnung,
offiziell verabschiedet werden die Festdamen.
Der Gottesdienst für die verstorbenen Ver-
einsangehörigen beginnt um 19 Uhr in der
Pfarrkirche.

Altenmünster

Ehrungen und Berichte
bei der Feuerwehr
Unterschöneberg/Altenmünster (fmi). Die
Freiwillige Feuerwehr Unterschöneberg hält
ihre Jahreshauptversammlung am Mittwoch
5. Januar, um 20 Uhr im Vereinsheim ab. Ne-
ben den einzelnen Berichten stehen Ehrun-
gen auf der Tagesordnung.

Zweitagesskifahrt ins
Ziller - und Brixental
Neumünster/Altenmünster(fmi). Der Ski-
club Neumünster startet sein erstes Skiwo-
chenende im neuen Jahr ins Ziller- und Bri-
xental am Mittwoch und Donnerstag, 5. und
6. Januar, zu den Skigebieten: „Mayerhofener
Bergbahnen“ im Zillertal und „Skiwelt Wilder
Kaiser“ im Brixental. Abfahrt in Neumünster
ist um 4.30 Uhr. Weitere Zusteigmöglichkei-
ten nach Anfrage.

info Nähere Information bei Erich Pux, Te-
lefon (0 82 95) 9 09 37 10.

Ehrungen bei
der Feuerwehr
Altenmünster (pm). Ihre Jahreshauptver-
sammlung hält die Freiwillige Feuerwehr Al-
tenmünster in ihrem Schulungsraum. Beginn
ist am Mittwoch, 5. Januar 2005, um 19.30
Uhr. Auf der Tagesordnung stehen Berichte
des Vorstands und des Kommandanten sowie
Ehrungen.

Meitingen

Internet, EU und die
Frauen im Mittelalter
Meitingen(pm). Die Volkshochschule Mei-
tingen hat noch Kurse frei. Am Montag, 10. Ja-
nuar, geht es um das „Internet für Einstei-
gern“, ein anderer Kurs beschäftigt sich mit
„Frauen im Mittelalter“.

Am Dienstag, 18. Januar wird erklärt „Wie
funktioniert die EU?“. Anmeldungen unter
Telefon (08271) 819937, per Fax (08271)
819940) oder schriftlich an die Volkshoch-
schule Meitingen, Schlossstraße 2, 86405
Meitingen.

Skifahrt nach
Warth/Schrögen
Emersacker (fk). Der Soldaten- und Kamera-
denverein Emersacker unternimmt am Sonn-
tag, 20. Februar, eine Skifahrt nach Warth/
Schrögen. Anmeldungen nehmen Martin
Spengler und Herbert Zirngibl entgegen.

Emersacker

Soldatenverein holt
Christbäume ab
Emersacker(fk). Der Soldaten und Kamera-
denverein holt heuer wieder Christbäume in
der Gemeinde ab.

Am Samstag, 8. Januar werden die ausge-
dienten Weihnachtsbäume gegen eine kleinen
Obulus abgeholt und entsorgt. Die freiwilli-
gen Helfer treffen sich um 9 Uhr am Vereins-
heim.

Schäfflertänzer lassen Tradition weiterleben

Die Reifenschwinger zeigen ihre Kunst und
lassen die Tanzbesteller hochleben.

Ein Bild, das sich an den nächsten Wochenenden und am Feiertag Heilige Drei Könige in den Straßen von Dinkelscherben wiederholen wird: Die
Schäfflertänzer erfreuen das Publikum mit ihren Schritten und Figuren. Bilder: Marcus Merk

In großer Zahl verfolgte das Publikum am gestrigen Sonntag in Dinkelscherben den Eröffnungs-
tag der 14. Schäfflertanzsaison seit dem Jahr 1893.

Als Gaudiburschen ersten Ranges erwiesen sich die Clowns mit ihren deftigen Parodien auf die
Tanzbesteller und besondere Ereignisse aus dem öffentlichen Leben.

Komitee ernennt
zwei Ehrenmitglieder
Hans Kopp und Franz Endres

Dinkelscherben (jma)
Zwei neue Ehrenmitglieder ernannte das
Dinkelscherber Schäffler-Komitee: Hans
Kopp und Franz Endres.

Sie waren auf eigenen Wunsch ausgeschie-
den und wurden per Beschluss des Komitees
vom Juni 2004 von Vorsitzendem Karl-Heinz
Lutz beim Eröffnungstanz geehrt.

Kopp gehörte dem Komitee seit dem Jahr
1977 an und war in der vorigen Saison im Jahr
1998 dessen Präsident.

Endres war bereits im Jahr 1949 Fassschlä-
ger und gehörte ebenfalls seit dem Jahr 1977
dem Komitee an. Er war der letzte echte
Schäffler in den Reihen der Dinkelscherber.
Obwohl er jetzt ausschied, fertigte er noch die
Reifen und das Fass. Laut Lutz nahm er ein
paar junge Burschen in die Lehre, um diese
Kunst weiterzugeben.

Beide erhielten Urkunde und Schäfflerkrug
sowie einen Blumenstrauß für ihre Frauen.

Die Ernennungsurkunden zu Ehrenmitgliedern des Schäfflertanz-Komitees überreichte (von
links) Vorsitzender Karl-Heinz Lutz an Franz Endres und Hans Kopp.

Pfarrer Adalbert Brandmair feierte mit den
Schäfflertänzern eine Messe in der Pfarrkirche
St. Simpert.


